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Kurzinformation zum Jahresabschluss 2013 zur Weitergabe an die versicherten Personen 
 
 

Kapitalanlagen, Deckungsgrad und Reserven 

Die Erwartungen an die Kapitalmärkte des Jahres 2013 waren verhalten. Die Marktbeobachter gingen mehr-
heitlich von einer Seitwärtsbewegung aus. Auch die Krise der Staatsfinanzen verschiedener Länder, mit denen 
die Schweiz eng verbunden und wirtschaftlich verflochten ist, konnte keineswegs als erledigt betrachtet wer-
den. Erfreulicherweise entwickelte sich das Ergebnis der Kapitalanlagen dennoch sehr gut.  
 
Mit einer Rendite der Kapitalanlagen von 7,6 Prozent konnten wir der ohnehin schon gut positionierten Stif-
tung noch mehr Stabilität verleihen. Der Deckungsgrad wuchs von 106,5 Prozent auf 112,2 Prozent, was für die 
Stiftung das Erreichen eines wichtigen Etappenziels darstellt.  
 

 

Stetiges Wachstum des Versichertenbestandes 

Die Stiftung verfolgt eine konsequente Wachstumsstrategie unter Berücksichtigung der Ausgewogenheit aller 
Risiken. So soll zum Schutz des Versichertenkollektivs langfristig gewährleistet sein, dass die Stiftung in einem 
gesunden finanziellen Gleichgewicht bleibt. Wachstum muss für eine Organisation verträglich sein, um einer-
seits Qualitätsverluste zu vermeiden und andererseits die Wachstumskosten auf ein Minimum zu reduzieren.  
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Tiefe Verwaltungskosten 

 

Die Kosten für die Durchführung (Verwaltungskosten inkl. Marketingkosten, Maklercourtagen sowie Aufwen-
dungen für die Revision, den Experten für die berufliche Vorsorge und Abgaben an die Aufsichtsbehörden) 
konnten in den letzten Jahren kontinuierlich reduziert werden. Sie betrugen im Jahr 2013 CHF 198 pro Destina-
tär (Aktive und Rentner). Da die Rentenbezüger keine Verwaltungskostenbeiträge leisten, ergibt sich ein Wert 
von CHF 225 pro aktiven Versicherten. Damit ist es uns gelungen, uns unter den attraktivsten Anbietern auf 
dem schweizerischen Vorsorgemarkt zu etablieren. 
 

 
 
Das Wachstum und die anhaltende Nachfrage beweisen, dass Immer mehr Unternehmungen die Vorteile einer 
unabhängigen und nicht-gewinnorientierten Gemeinschaftsstiftung, die primär den Interessen ihrer Destina-
täre verpflichtet ist, erkennen. Wir werden auch weiterhin unseren Kunden ein verlässlicher Partner sein. 
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